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Peter Dickinson

Bank- und Handelsgebäude

in Montreal
Entwurf 1959, im Bau

Wir zeigen diesen Bau hauptsächlich
darum, weil es sich um ein

kanadisches Beispiel handelt; über neue
Architektur aus Kanada sind wir ja
nur ungenügend orientiert, und das
wohl deshalb, weil vorzügliche Werke

nur selten entstehen.
Der konstruktive Kern des 41stöcki-
gen Hauses bestehtaus einem 175 m
hohen Stahlskelett. Die Brüstungen
werden mit weißem Granit verkleidet.
Im Kern befinden sich 15 Aufzüge
auf drei verschiedenen Niveaus; nur
ein Aufzug durchfährt das ganze
Gebäude. Der Bau ist vollständig
luftkonditioniert und wird von zwei
Räumen aus im 15. und 40. Stockwerk

kontrolliert. Die Schalterhalle
der Bank liegt im ersten Obergeschoß.

In drei Kellergeschossen
sind 400 Parkplätze vorgesehen.
Mit dem Bau wurde im September
1959 begonnen. Der Architekt rechnet

mit einer Bauzeit von 33 Monaten,
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Modellansicht.
2

Lageplan 1 :1400
3

Grundriß 2. - 14. Geschoß 1 :700
4

Grundriß 17. - 32. Geschoß 1 :700
5

Grundriß 33. - 40. Geschoß 1 :700
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